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[more of what we need- 
less of what we want]

Mit dem Leitsatz „more of what 
we need - less of what we want“ 
untersuchten wir in dem Se-
mester einen Entwurfsprozess, 
welcher sich dem LowTech und 
Degrowth Gedanken, sowohl 
als auch dem kontextbezogenen 
Arbeiten widmete. Ziel war es 
aus einer alten Bahnhofshalle 
eine Tagesstätte für Menschen 
mit Beeinträchtigung im briti-
schen Bedford zu entwickeln.  
Im Fokus stand eine Syn-
these zwischen eines Refe-
renzprojektes und der beste-
henden Halle zu generieren.  
 

Hauptaugenmerk lag dabei sich 
mit ökologisch Materialien, weg 
von Stahlbeton und Vollwär-
meschutz, vorallem aber mit 
Lehm auseinanderzusetzen.  

Der Entwurf selbst setzt sich 
vorallem mit der Städtebau-
lichen Komposition von vier 
Elementen auseinander die in 
Spannung zueinander stehen 
und auf die spezifische Atmo-
sphäre des Ortes eingehen.  
Die harmonische Interaktion 
zwischen  Bestehendem und

Hinzugefügtem hilft, die Bahn-
hofshalle erwecken zu lassen. 
Die Halle als Hauptkörper sollte 
helfen, zwischen den subtil hin-
zugefügten neuen Volumina und 
den vorhandenen zu kommu-
nizieren.  Das Gefühl von Kopf, 
Körper und Schwanz kommt auf 
und lässt die Gesamtkompositi-
on als eine Einheit wirken. Das 
Spiel zwischen einem offenen 
Hallengefühl und einer dichte-
ren Raumstruktur der hinzuge-
fügten Gebäude schafft eine Art 
bediente und dienende Räume. 


